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Grünes Licht für neuen Rennstall 
Die  Formel 1 soll Zuwachs bekommen. Als 

i Motorenlieferant und Partner will der japani-
j sehe Automobilhersteller Honda mithelfen, ei-
jn en  neuen Rennstall aus der Taufe zu heben. 
| Laut BAR-Honda-Teamchef Nick Fry soll 
Formel-1-Chef Bernie Ecclestone bereits sei-

Ine «volle Unterstützung» zugesagt haben. 
1 «Und ich denke, dass etwas gute Aussichten 
jauf Erfolg hat. Wenn Bernie <Grünes Licht> 
gibt», sagte Fry vor dem Grossen Preis von Ja
pan auf der Haus- und Hofstrecke von Honda 
in Suzuka. Ungeklärt ist allerdings, wer das 
Team leiten, wer dafür fahren und wo es  be-

i heimatet sein soll. «Sie sind bereits im Renn
sport aktiv und sie wollen in die Formel 1», 
verriet Honda-Motorsportchef Yasuhiro Wada 
zumindest. «Es sind glaubwürdige Leute», 
versicherte Fiy. Sie würden auch über die nö
tigen finanziellen Mittel verfügen und hätten 
sowohl Honda als auch Ecclestone Uberzeugt. 
«Ich denke, das Team arbeitet noch die letzten 
Details aus, so dass es hoffentlich bald vorge-
jstellt werden kann», sagte Wada. 
| An ein Junior-Team, wie es Red Bull 2006 
durch die Übernahme von Minardi an den 
(Start schicken wird, ist der neue Rennstall 
nicht geplant. «Wir werden einen Vertrag mit
einander haben und es in technischen Fragen 
unterstützen, aber alle Entscheidungen wer
fen bei dem Team gefällt, nicht bei uns», stell-
e Wada klar. «Wenn wir ein elftes Team ha-
>en könnten, wäre das für alle gut», ergänzte 
•ry auch mit Blick auf die Zukunft der Formel 
, in der die Hersteller eine eigene Konkur-

ißnzserie planen. Dazu zählt auch Honda. 
Michael Schumacher befürwortete ein weite-

c s  Fl-Mitglied. «Ich finde das gut. Es würde 
dem Sport auf jeden Fall auch gut tun.» (id) 

F U S S B A L L - T E R M I N E  
BaUonalmanaschaft - WM-Qualifikation 
fortugal - Liechtenstein Sa 22 15 

BaUonaUiga X Frauen _____ 
lapid Lugano - Ruggell-Licchtenstcin 

ChaHengi' Lt'ague 
Valu/. 

1 Liga inlern'Kional 

spielfrei 

Hul/.ers - Ascona 
ISV Lschen-Mauren 

2 Liga Krauen 

So 16 0 0  
spielfrei 

/Vbon - Triesen 

-1 

So I4.<>0 

Incxenberg - Steinaeh 
Ai-Bernetk - Kuggell 
Hrhaan 

4, Liga 

Sa 17. 0 0  
So 16.(X) 
spielfrei 

Wdu/ - Gelb-Schwarz 
T i o e n  - Trubbach 

S-.'-'B" 

Sil 16.00 
Sa 16.30 

Vtdu/. - Au-Bemeck Sa 17.00 
Dtpoldsau - Schaan Sa 1H.00 
Tresen - St. Margrethen Sa 17.00 

UI9 - I. Qualinkatluasrunde fur die EM 2006 
SUwukei - Kasachstan (in Eschen) 
Diliemurk - Liechtenstein (in Vaduz,) 

U» 

Sa  15.00 
Sa 17.00 

Vaiu/ 

l)K 

spielfrei 

Litern - Team Liechtenstein 

Uli Frauen 

verschoben 

Sclwer/.enbach - Ruggell-Liechtenslein 

u n  

Sil 13.00 

; L u t r n  - Team Liechtenstein 

Ulf 

Sa 14.00 

Teatn Rheintal - Team Liechtenstein So 14.00 
I 
! U14 

Tcapi Liechtenstein - Chur 97 (in Eschen) 

Uli 

Sa 11.00 

Tean Liechtenstein - Glarnerland (in Triesen) Sa 11.30 

Junoren  A 
Schian/Vadu/ - Wittenbach (in Schaan) 
Abtvil-Hngelburg - USV Eschen-Mauren 
Bal*rs  - Walenstadt 
Triclen - Speicher 

So 13.30 
So 16.00 
So 14.00 
So 16.30 

Junj): ren B 
Chul97 - Schaan 
Rugjell - Team Pi/ol 
Tritvfm - Ems 

Junioren C 

Sa 15.00 
Sa 13.00 
Sa 14.30 

Juni»n 
Lanqjuart - USV Eschen-Mauren (Promotion) Sa 15.30 
Schijn - Rüthi  Sa  " ™ 
Buch; - Priesen Sa 14.00 

Junioren D 
Au-Bemeck - Vaduz a 
Viilui b - Sevelen 
Olms - USV Eschen-Mauren (I.Stiel..Gr.2) 
Schaan a - Eschenbach 
Sdiaan b - Flums 
Aj-Bemc'ck - Ruggell a 
'Fiesen t v -  Weesen 

Sa 11.00 
Sa 14.00 
Sa 13.00 
Sa 13.00 
Sa 14.30 
Sa 11.00 
Sa 10.00 

Junior! nnen 
O u r  97 - Balzers 
Tresen a -  Ruggell 
Slwd - Triesen b 

Sa 13.00 
Sa 13.00 
Sa 10.00 

Sauber-Fahrer weit zurück 
«Sternchenfahrer» dominierten erstes Training zum Grand Prix von Japan 

Sa  19.30 

SUZUKA - Die «Sternchenfah
rer» dominierten wie erwartet 
auch d a s  erste Ttaining vor dem 
Grand Prix von Japan. Pedro de  
la Rosa fuhr  vor Ricardo Zonta 
die bes te  Rundenzelt. Felipe 
Massa und Jacques Vilieneuve 
lagen deutlich im Hintertreffen. 

Die zu Beginn der Sechzigeijahre als 
Honda-Teststrecke erbaute «Achter
bahn» in Suzuka steht mitten in ei
nem Vergnügungspark. Für die bei
den Fahrer des Sauber-Rennstalls 
hielt sich der Spass zum Auftakt des 
zweitletzten Grand-Prix-Wochenen-
des des Jahres indes in Grenzen. 
Massa musste sich nach den zwei 
einstündigen Trainings mit Platz 16 
bescheiden, Vilieneuve fand sich im 
Tagesklassement sogar erst an 19. 
Stelle wieder. Massa hatte mit Über
steuern zu kämpfen, Vilieneuve be
richtete von einem schwer zu len
kenden Auto. Der Kanadier darf sich 
wenigstens glücklich schätzen, die 
Übungsrunden heil überstanden zu 
haben. Gegen Ende der ersten Trai
ningsstunde hatte er sich von der 
Strecke gedreht, was aber dank der 
grosszügig angelegten Auslaufzone 
ohne Folgen blieb. «Ich wollte den 
Bodenunebenheiten ausweichen. 
Das ist schief gegangen», erklärte 
der frühere Weltmeister das Missge
schick. «In Zukunft werde ich e s  
bleiben lassen.» 

Regen am Nachmittag 
Dabei hatten Massa und Vilie

neuve am Nachmittag Verhältnisse 
vorgefunden, die sie sich auch fürs 
Rennen wünschten und bei denen 
sie sich bessere Chancen au f  Plat
zierungen in den WM-Punkterän
gen ausrechnen: A m  Nachmittag 
begann es zu regnen. Im Vergleich 
z u m  Vorjahr, als sintflutartige 
Niederschläge den Rundkurs an  
mehreren Stellen unter Wasser ge
setzt hatten und nach einer Taifun
warnung der  Trainingsbetrieb am 
Samstag erst gar nicht aufgenom
m e n  worden war, fiel die diesmal 
gefallene Wassermenge verschwin-

Die Sauber-Piloten (im Bild Felipe Massa) fuhren beim ersten Training der Konkurrenz hinterher. 

dend gering aus. Gleichwohl reich
te sie, um bei Sauber  das vorgese
hene Programm über den Haufen 
zu werfen. Gemäss dem Techni
schen Direktor Willy Rampf konn
ten Massa und Vilieneuve keinen 
einzigen Longrun fahren. «Das er
schwert die Reifenwahl für den 
Sonntag zusätzlich.» 

Michael Schumacher Dritter 
Hinter D e  la Rosa  im McLaren-

Mercedes und Zonta im Toyota, die 
als dritte Fahrer ihrer Teams nur am 
Freitag startberechtigt sind, reihte 
sich der  abtretende Weltmeister 
Michael Schumacher als schnells
ter Stammfahrer ein. Danach folgte 
bereits der erste BAR-Honda-Fah-
rer - mit Jenson Button aus Sicht 
des einheimischen Publ ikums 
allerdings de r  «falsche». Lieber 
hätten die Japaner natürlich ihren 
Liebling Takuma Sato s o  weit vor

ne im Klassement gesehen. Sato, 
der in d e m  von Honda zu r  Gänze  
übernommenen Team nach dieser 
Saison das  Cockpit für Rubens Bar
richello räumen muss, wurde Zehn
ter, zwei  Ränge  hinter Weltmeister 
Fernando Alonso. Honda hat auf 
seiner Hausstrecke au f  jeden Fall 
etwas zu feiern. A m  Sonntag be
streiten die Japaner den 100. Grand 
Prix als Partner von BAR. 

Pechvogel des  Tages war einmal 
mehr  Kimi Räikkönen (12.). De r  
Finne erlitt im McLaren-Mercedes 
zum vierten Mal in dieser Saison in 
einem freien Training einen Mo
torschaden und wird in der  Start
aufstellung die Rückversetzung u m  
zehn Plätze in Kauf  nehmen müs
sen. In Magny-Cours, Silverstone 
und  Monza ,  w o  ihm Gle iches  
widerfahren war, vermochte-  e r  
aber im Rennen trotz des Handi
caps vorne mitzumischen. (si) 

G P  J A P A N  

Kl—H»l«rwtoK 
Snaka. tiraod Prix van Japan. Frei«» 
IMataf (böte Zdt pro N m r  aaa iwd 
IVatataa^i 1.* Pedro de la R O M  (Sp),Mcta-
ren-MercedM, l:3W32 (230,9ti tan/h). 2.» 
Ricardo Zonta (Br), Ibyota, Q.1J0 Schladen 
zuriete. 3. Michael Schumacher (De). Fang). 
1.184. 4. Jenaali Button (Ob), BAR-Hoaj*. 
Mit.  J ,  David CooiUwrd (Ob). R«d Buü-
Cosworth, 1,697.6. Kuban Bantahdk» (Bi), 
Ferrari, 1,735. 7. lata Mootoya (Kol). McLa
ren-Mercedes, 1,789. 8. Fernando Alm«» 
(Sp), Renault, 1,838. 9. CHancario HiidieUa 
(10, Renault, 1,938. 10. flftama Sato top), 
BAR-Hond*, 2.259. 11. ftalf ScStünacner 
(De), Toyota, 2,283.12. D i  KUktaMM(fi), 
McLaren-Mercedes, 2317. 13. MaritWM&r 
(Au), WIÜianu-BMW, 2.J66.14. /aroolhtUi 
(It), Toyota, 2,590. 13. Chmtiwijaieti (ö), 
Red Buil-Cosworth, 2.6OT. 16. NIM Mwa 
(Br), Sauber- Petroou, 2,723.17,* ViUntario 
Lluizi (1t), Red Bull-Cotworth, 2,909. 18. 
Antonio Pizzonia (Br), Williwni-BMW, 
2.996. 19. Jacques Vilieneuve (Ka). Sauber-
Petnm*«, 3,113.20.* Sakcm Yaamoto (Jap), 
Jordan-Ibyota, 4,297. 21. Robert Doocnboa 
(Ho), Minudi-Coaworth, 4,618. 22. H i n  
Monteiro (Por), Jordan-lbyota, 4,856. 23. 
Ghristijan Alben (Ho), Jordin-Toyoita, 6,621. 
24. Naiain Kaithikcyan (lad), Jordan-Toyota, 
6,622. 

* « 3. Fahrt» (wir i n  freien Ttfniiif vom 
Freitag zugelassen). 

Balzers will ersten Heimsieg 
Prinzen-Elf empfängt Ascona - 3. Liga: Ruggell auswärts 

BALZERS - Nicht alle FL-Clubs 
kämpfen am Wochenende um 
Punkte. Balzers empfängt in der 
2. Liga interregional Ascona, in 
der 3. Liga trifft Triesenberg auf 
Steinach, Ruggell reist zu Au-
Berneck. Die NLA-Damen von 
Ruggell-Liechtenstein treten In 
Lugano an. Der USV I (wegen 
fehlender Nationalspieler) und 
Schaan I (verlor donnerstags 
gegen Staad) sind spielfrei. 
«Ollwr Back 

Sechs Spieltage musste der FC Bal
zers in der 2. Liga interregional auf 
seinen ersten Saisonsieg warten, le
diglich zwei Unentschieden spran
gen für die Prinzen-Schützlinge her
aus. Am letzten Wochenende gelang 
dann der  erlösende Befreiungs
schlag - und wie. Gleich mit 4:0 ge
wannen die Balzner im Tessin bei 
Losone Sportiva. Morgen um 16 Uhr 
gastiert mit Ascona erneut ein süd
schweizerischer Club auf  der Sport
anlage Rheinau. Der FCB würde 
d e m  ersten Saisonsieg liebend gerne 
den ersten Heimsieg folgen lassen, 
ein leichtes Unterfangen wird dies 
aber mitnichten. Die Tessiner ran
gieren mit 12 Punkten auf dem vier
ten Tabellenplatz und wollen mit ei

nem Dreier den Kontakt zum Spit
zentrio halten. Die Ausgangslage ist 
also mehr als vielversprechend. 

Ruggell schielt auf Platz 3 
Einiges auf dem Spiel steht auch 

für den Drittligisten F C  Ruggell. Die 
fünftplatzierten Kicker von Trainer 
Giuliano Tobler müssen beim um ei
nen Rang besser klassierten FC Au-
Berneck ran. Mit einem Sieg könn
ten die Unterländer am morgigen 
Kontrahenten (Spielbeginn 16 Uhr) 
vorbeiziehen und bis auf Rang drei 
vorstossen. Drei Punkte lassen sich 
aber nur mit Toren entführen, und 
davon hat der Gegner noch nicht 
viele kassiert. Mit sechs Gegentref
fern stellt Au-Bemeck die beste Ab-
wehrreihe der Gruppe 2. 

Heute um 17 Uhr  will der F C  
Triesenberg auf  der  heimischen Lei-
tawis das Abstiegsgespents ver
scheuchen. Ein Vollerfolg gegen das 
punktgleiche Steinach käme d a  ge
rade recht. Der Gegner wird aller
ding wohl mit dem gleichen Gedan
ken antreten, was der  Partie eine 
enorme Brisanz verleiht. 

NLA-Damen brauchen Punkte 
Die Ausgangslage der Berger er

scheint im Vergleich zu jener der 
NLA-Damen von Ruggell-Liech-

tenstein schon fast komfortabel. Mit 
lediglich drei Punkten aus neuen 
Spielen- zieren die Ruggellerinnen 
das Tabellenende. Vier Punkte feh
len zum rettenden Ufer. Ein Dreier 
in Lugano (Sa, 19.30 Uhr) täte Not. 

Nationalliga A Frauen 
1. FFCZuchwi lOS 9 29.9 18 
2. SC LUwin.ch 8 15:4 17 
3. KFC Zürich Selbach 9 15:13 12 
4. FC Rapid Lugano 6 13:18 II 
5. FFC Bern S 14:14 II 
6. FC Schwereenbach 9 11.17 U 
7. FC Ro:-Schwur/ 8 13:20 7 
8. Ruggell-Uechtenstein 9 9:24 3 

2. Liga Intel-regional Gruppe 3 
1. Chur 9 7  7 20:5 19 
2. FC Stahio 7 20:10 16 
3. S C  Goklau 7 15:11 13 
4. FC Ascona 7 16:10 12 
5. FC KUssnacht a/R 7 12:13 II 
6. F C  Sursee 7 15:6 10 
7.  AC Sementina 6 11:5 . 9 
8.  USV Eschen/Mauren 6 12:9 8 
9. A C  Malcantone 7 7:7 7 

10. AC Lugano U2I 5 5:8 5 
11. FC Balzers 7 10:17 5 
12. S C  Emmen 1 7 6:18 5 
13. FC Baü Ragaz 7 7:21 3 
14. Losone Sportiva 7 5:21 1 

3. l.lga Gruppe 2 
Am Donnerstag spielten: 
F C  Schaan - F C  Staad 1:3 
FC Rheineck - FC Flums b 4:1 

1. F C  Staad 7 26:7 18 
2. FC Buchs 7 19:8 17 
3. FC Schaan 8 28:14 15 
4. FC Au-Berneck 0 5  6 15:6 14 
5. FC Ruggell 7 19:11 13 
6. F C  Rorschach 7 14:12 11 
7. FC Heiden 7 13:18 8 
8. FC Steinach 7 15:18 7 
9. FC Triesenberg 7 10:16 7 

10. F C  Rheincck 7 9:17 6 
11. F C  Mömlingen 7 9:17 4 
12. FC Hunts  b 7 3:36 0 

F U S S B A L L  

Neuer Baden-Trainer 
| Der  Challenge-League-Verein 
| Baden ist bei der Suche nach ei-
j nem neuen Trainer fündig ge-
i worden. Salvatore Andracchio 
| (45) ersetzt den am 9. September 

entlassenen Thomas Wyss. Der  
ehemalige Aktive der  Grasshop-
pers und des F C  Zürich trainierte 
zuletzt während vier Jahren Alt
stetten Zürich in der 1. Liga und 
stand interimsweise zwischen 
1996 und 1998 auch zweimal an f 
der  Spitze des FC Basel. (si) j 

Weller verletzt 
! 

Der F C  Schaphausen wird zwei ; 
bis drei Wochen au f  Mittelfeld
spieler Thomas Weller verzich
ten müssen. Der assimilierte 
Deutsche erlitt gegen Neuchätel 
Xamax eine Innenbandzerrung 
im rechten Knie. (si) 

Vor dem WM-Ziel 
Nach Argentinien und Weltmeis
ter  Brasilien können sich in 
Südamerika  a m  Wochenende 
auch Ecuador und Paraguay die 
WM-Teilnahme sichern. Ecua
dor genügt i m  Heimspiel gegen 
Uruguay ein Remis, während 
Paraguay in Venezuela einen 
Sieg braucht. (si) 


